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Überlegungen der Gemeindefinanzkommission 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Gemeindefinanzkommission des Bundes berät seit einiger Zeit unter 
Federführung des Bundesministeriums der Finanzen über die Neuordnung der 
Gemeindefinanzierung. Eine hierzu eingesetzte Arbeitsgruppe hat sich auch mit 
den Standards der sozialen Leistungen befasst. Die BAGüS hat Kenntnis von 
einem Zwischenbericht der Arbeitsgruppe (Stand: 25.06.2010) erhalten, den ich 
Ihnen als Anlage 1 zur Kenntnis beifüge. 

Dazu gehört eine umfassende tabellarische Übersicht über die Möglichkeiten der 
Standardveränderungen (Anlage 2), die in zwei Kategorien, nämlich in eine mit 
und eine ohne Lastenverschiebung unterteilt ist. 

Die Geschäftsstelle der BAGüS hat sich mit dieser Übersicht befasst und prüft zur 
Zeit, inwieweit die Vorschläge mit Forderungen der BAGüS übereinstimmen. 
Alsdann ist geplant, dass sich der Vorstand mit dieser Vorschlagsliste befasst und 
darüber beraten wird, in welcher Weise er sich zu den Vorschlägen positionieren 
wird. 

Über den weiteren Verlauf und Ergebnisse der Beratungen des Vorstandes werde 
ich Sie zum gegebenen Zeitpunkt informieren. 

Ich gehe derzeit davon aus, dass eine abschließende Befassung mit den 
Einsparungsvorschlägen spätestens in der Sitzung des Hauptausschusses in 
Kassel erfolgen wird. 
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BAGüS 
Bundesarbeitsgemeinschaft  
der überörtlichen Träger der Sozialhilfe 

Die Diskussion über Standards und Kürzung von sozialen Leistungen in der 
Gemeindefinanzkommission hat bereits große Aufmerksamkeit entfacht.  

So hat die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen mit Drucksache 17/2241 eine Anfrage 
an die Bundesregierung gehalten, zu der nunmehr die Antwort (Drucksache 
17/2623 vom 22.07.2010) vorliegt, die ich Ihnen ebenfalls zur Kenntnis gebe 
(Anlage 3). 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez.: 

Bernd Finke 
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